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Corona und immer noch kein
Ende

Der Senat der Freien Hansestadt Bremen
hat am 29. September die inzwischen
sage und schreibe 29. Verordnung (!) zum
Verhalten in Zusammenhang mit der
Covid-19-Infektion beschlossen und am
30. September bekanntgemacht.

Was bedeutet das für uns?

Nun, nach wie vor sind es vor allem die
Hygienevorschriften, die ja überall und
seit langem gelten. Dazu gehört natürlich
auch, sich selbst UND die Sportanlagen
zu schützen! Und wir müssen aus gege-
benem Anlass dringend wieder einmal
darauf hinweisen, dass ALLE, die am
Sportbetrieb teilnehmen, daran mitwir-
ken sollten, unsere Plätze, unsere Hallen,
unsere Übungsräume und unsere
Umkleiden und Sanitär-Räume nicht nur
sauber zu halten, sondern auch schnell-
stens darauf hinweisen, falls etwas
defekt sein sollte oder gar die
Räumlichkeiten und die Fenster nach
dem Sport nicht geschlossen wurden.

Das zeigt Gemeinsinn, das gibt uns die
Möglichkeit bei ohnehin zunehmend
schwieriger werdender finanzieller
Entwicklung allen auch in der Zukunft die
Ausübung des Sports in angenehmer
Umgebung ermöglichen zu können.  
Bitte helft nach Kräften mit! 

Zu der o.g. Verordnung

ist darauf hinzuweisen, dass nach der
neuen Einteilung in vier „Warnstufen“ wie
folgt zu verfahren ist: nach der
Bekanntgabe für die Warnstufen 1 bis 3
gilt:

Ab Warnstufe 1 ist die Vorlage eines
negativen Testergebnisses vorge-
schrieben bei

• Dem Besuch von Sportanlagen und

• Der Ausübung von Sport in ge-
schlossenen Räumen von Sport-
stätten

Die letztgenannte Bestimmung wirkt also
auf alle Hallensportarten, alle dort
üblichen Mannschaftssportarten, die
Kurse und die im Zuge der herbstlichen
Witterung zunehmenden Trainingsein-
heiten in der Halle.

Hierzu kann es gegebenenfalls jeweils
aktuell Handlungsbedarf seitens der
Verantwortlichen (zu denen auch die
Übungsleiter/innen und Trainer/innen
gehören) geben. Falls es also plötzlich zu
entsprechenden Hinweisen durch die
Vereinsführung und/oder Geschäfts-
führung kommen sollte, ist hier Sorge
dafür zu tragen, dass die Bestimmungen
eingehalten werden. Uns ist bewusst,
dass es sich hierbei um nahezu unmög-
lich perfekt einzuhaltende Auflagen han-
delt, bitten aber alle Beteiligten dringend
um entsprechende Beachtung, damit uns
das Ordnungsamt nicht mit strengen
Vorschriften und/oder Bußgeldverfahren
oder gar Anzeigen belastet. 

So bedauerlich diese Entwicklung ist, so
froh sind wir doch, inzwischen wieder
weitgehend unbelastet unseren Sport
treiben zu können. 

Und das soll doch auch so bleiben.

Dazu gehört vor allem anderen unser
Wunsch für alle:

BLEIBT GESUND!

Ich
investiere 
in Klima.

Stark. Fair. Hanseatisch.

Die neue 
nachhaltige 
Geldanlage
aus Bremen.
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Sitzvolleyball kurz erklärt:

Sitzvolleyball ist eine inklusive Mannschaftssportart, die von jungen und alten, von gro-
ßen und kleinen mit und ohne Handicap ausgeübt werden kann. „Erfunden“ wurde
diese spezielle Sportart in den Niederlanden, wo auch international auf höchstem
Niveau gebaggert und gepritscht wird. 
Es wird im Sitzen  und im Rutschen gespielt, das Feld ist kleiner  (sechs mal 10 Meter)
und das Netz niedriger (1,105 Meter bei den Frauen, 1,15 Meter bei den Männern) als
beim herkömmlichen Volleyball. Gespielt wird mit sechser-Mannschaften, gezählt wird
wie auch sonst beim Volleyball bis 25 Punkte. Also wird wie auch dort nach den glei-
chen Regeln gespielt. Nur zwei Regeln unterscheiden sich: Der Aufschlag darf geblok-
kt werden und der Po muss zum Zeitpunkt der Ballberührung Bodenkontakt haben.

Auf Initiative einzelner wird seit Anfang 2019 bei uns als einzigem Verein in Bremen
Sitzvolleyball angeboten. Zur Zeit spielen regelmäßig acht Frauen und Männer hier in
der Neustadt in der Halle Delmestr. dienstags von 20.00 bis 22.00 Uhr und freitags von
16.00 bis 18.00 Uhr in der Halle der Schule an der Karl-Lerbs-Str. Interessierte sind
herzlich willkommen und eingeladen, mitzumachen. Als „starke Truppe“ (die neben
dem Sport auch sehr gern miteinander lacht) freuen wir uns immer, wenn Neue den
Weg zu uns finden.

Obwohl viele von uns ja Abonnenten des Weser-Kurier sind (der Verein übrigens auch)
haben wir uns nicht nur über den Artikel von Christian Markwort vom 23. 09. im
Stadtteil-Sport zum Sitzvolleyball gefreut, sondern möchten dies Thema und die
Aktivitäten der Gruppe nachfolgend gern noch einmal herausheben. Deshalb drucken
wir -in Auszügen- den Artikel wegen seiner besonderen Aktualität und Attraktivität die-
ser einzigartigen Sportgruppe in Bremen  und wegen des allgemeinen Interesses hier
noch einmal nach. Den Sportlerinnen und Sportlern wünschen wir weiterhin viel Erfolg
und immer die damit verbundene Freude.  Dies nicht zuletzt, weil das BTS-Team am
13./14. November in Dresden als Bremer Landesauswahl an den Deutschen
Meisterschaften teilnehmen wird. Wir drücken kräftig die Daumen!
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Und so berichtet Christian Markwort im Bremer
Weser-Kurier:

Bodenhaftung ist die wichtigste
Regel
Schon beim Aufwärmen kommen die
Spielerinnen und Spieler mächtig ins
Schwitzen. In der Halle an der Karl-Lerbs-
Str. tummeln sich an diesem Tag acht
Frauen und Männer, die der Sitzvolleyball-
Mannschaft angehören. Trainerin Katja
Bosse lässt sie zunächst etwa 20 Minuten
lang mit einigen Übungen ihre Rumpf-
muskulatur dehnen und den Kreislaug „in
Fahrt“ bringen, damit sie später ohne
Verletzungsrisiko spielen können. „Diese
Übungen sind sehr wichtig“, erklärt die
43jährige, die das Team mit fünf weiteren
Volleyball-Enthusiasten gegründet hatte.
„Sitzvolleyball  ist eine sehr intensive
Sportart, bei der man viel auf dem Boden
herum rutschen muss“, führt die Mutter der
einjährigen Mara aus. Deshalb lässt sie ihre
Mitspielerinnen und Mitspieler zunächst
kräftig mit den Armen kreisen, ihre
Oberkörper um die eigene Achse drehen
und bäuchlings über den Hallenboden rut-
schen.
Für Ingo Samtleben aus Bremen-Nord ist
Sitzvolleyball eine geeignete Sportart, um
die Inklusion zu leben. „Ich habe jahrelang
beim TV Grohn Stand-Volleyball gespielt“
sagt der 49jährige, „doch leider machten
mir dann meine Knie große Probleme,
sadass ich nicht mehr gut laufen und schon
gar nicht mehr springen kann.“ Also suchte
Samtleben nach einer Sportart, die er statt-
dessen ausüben könnte – und wurde
schließlich bei der BTS Neustadt fündig.

Großer Zusammenhalt  
„Hier können Menschen mit und ohne
Beeinträchtigung gemeinsam einen wun-
derschönen Sport ausüben“ zeigt Samt-

leben die Vorzüge des Sitzvolleyballs auf,
„außerdem werden sie Teil einer tollen
Gemeinschaft.“ Gerade dieser Zusammen-
halt ist es auch, der Andrea Besser sehr
gefällt. „Es ist einfach eine krasse
Community, man kennt sich mittlerweile
nicht nur in Deutschland, sondern hat auch
im Ausland schon viele gute Freunde“ ver-
sichert die 36jährige Erzieherin, die sich
das Traineramt seit Ende 2019 mit Katja
Bosse teilt und zuvor beim TV Bremen-
Walle 1875 Stand-Volleyball gespielt hatte.
„Es ist ein superschneller Sport“ gefällt ihr
am Sitzvolleyball „und man muss mit vol-
lem Körpereinsatz spielen.“
Trainerin Katja Bosse hat mehr als 30 Jahre
lang Stand-Volleyball gespielt und lernte
Sitzvolleyball während einer Trainer-
Fortbildung kennen. “Ich kann leider nicht
mehr im Stehen spielen“ sagt sie, „deshalb
kommt mir Sitzvolleyball sehr entgegen.“
Mittlerweile ist sie als Spielerin auch in
Hamburg aktiv und gibt ihre Erfahrungen
gerne auch an neue Mitglieder weiter. „Wir
suchen Interessierte, die sich uns an-
schliessen möchten“, lädt Bosse Frauen
und Männer ab 14 Jahren zum Mitspielen
ein.
Michael Berger erkrankte vor einigen
Jahren an Multipler Sklerose und fand über
den Bremer Behindertensportverband zur
BTS Neustadt. „Das tolle an diesem Sport
ist“, räumt der 45jährige mit einem weit ver-
breiteten Vorurteil auf, „dass ihn Menschen
mit und ohne körperliche Einschränkungen
gemeinsam spielen können.“ Sitzvolleyball
sei ein Sport „mit der vollen Power, der
totalen Spaß macht“, versichert Berger.
Vor seiner Erkrankung machte er regelmä-
ßig Sport, zwei- bis dreimal pro Woche sei
er aktiv gewesen, erzählt er. „Irgendwann
ging es wegen meiner Beine nicht mehr“,
sagt Berger, „und so kam ich eben zum
Sitzvolleyball.“
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Der 27jährige Julian Müller kam mit einem
sogenannten Klumpfuß und einem verkürz-
ten rechten Bein zur Welt. Kurz nach der
Gründung des BTS-Teams stieß Müller
dazu und weist neben dem sportlichen
noch auf einen weiteren Aspekt hin, der ihn
am Sitzvolleyball reizt: „Es ist eben
besonders diese soziale Komponente“,
erklärt er, „dass hier Menschen mit und
ohne Behinderung miteinander und auf
Augenhöhe Sport treiben.“
Zudem sei er auch von der Technik und
dem konditionellen Aspekt fasziniert, die
diesen Sport ausmachten. „Wir haben
schon mit Spielern aus Stand-Volleyball-
Mannschaften trainiert“, sagt er mit ver-
schmitztem Grinsen, „die waren hinterher
ganz schön fertig.“
Für Rudi Ackermann stand fest, dass er
nach einem schweren Autounfallunbedingt
weiterhin einen Mannschaftssport ausüben
wollte. „Ein Kollege fuhr mir im Lager mit
einer Ameise über meinen Fuß“ erzählt der
30jährige, „danach war quasi alles zer-
quetscht und an Fußball nicht mehr zu den-

ken.“ Ende 2019 schloss er sich per Zufall
dem BTS-Team an. „Über meine Schwä-
gerin in spe wurde ich auf die Mannschaft
aufmerksam“ sagt Ackermann, „und dach-
te mir, schaden kann es ja nicht, einmal
beim Training vorbei zu schauen.“ Gesagt,
getan – und nach diesem einen Mal fällte er
letztlich den Entschluss, sich dem Team
endgültig anzuschliessen. „Ich hatte früher
schon immer gern Stand-Volleyball
gespielt“ fügt Ackermann noch schnell
hinzu, „aber die Umstellung auf Sitz-
volleyball war schon enorm.“

Nationalspielerin Anne-Kathrin Berndt

Anne-Kathrin Berndt schloss sich dem
Team Ende 2019 an und hat sich in kürze-
ster Zeit sogar zur Nationalspielerin entwik-
kelt. „Ich hatte schon länger nach einer
Sportart gesucht, die ich trotz meiner
Behinderung ausüben konnte“ erläutert die
34jährige, der im Alter von neun Jahren ihr
linker Unterschenkel amputiert werden
musste. Dennoch habe sie sich einige Zeit
noch im Handball versucht „und als das
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nicht mehr möglich war, fehlte mir einfach
der Mannschaftssport“. Über die sozialen
Medien stieß sie auf eine Anzeige der BTS
Neustadt – und war sofort Feuer und
Flamme. „Sitzvolleyball ist eine wirklich
coole Sportart“ betont die junge Frau, „hier
haben nämlich Menschen mit einem

Handicap einen Vorteil gegenüber
Menschen ohne Behinderung.“ Diesen
wären nämlich ihre noch vorhandenen
Gliedmaßen beim Rutschen und Robben
über den Boden manchmal im Weg, erklärt
Anne-Kathrin Berndt schmunzelnd, „das ist
bei mir ja nicht der Fall“.

Soweit der Bericht von Christian Markwort. 
Erzählt Freunden und Bekannten von die-
ser tollen Möglichkeit, Sport zu treiben und
sich in einer Gemeinschaft mit beispielhaf-
tem Zusammenhalt zu bewegen!
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Zur aktuellen Lage
Liebe Mitglieder und Freunde unserer
Abteilung, liebe Leser,

so langsam können wir alle viel besser mit
dem Virus umgehen. Das Training findet
fast wieder im normalen Zustand statt, mit
der Einschränkung der 3-G (Genesen,
Geimpft oder Getestet) Regel.
Unsere Abteilung führt also wieder den
normalen Betrieb weiter und ich denke,
dass dies auch auf unsere anderen
Abteilungen im Verein zutreffen wird.

Saison 2021/2022
Nach derzeitigem Stand wird die Saison
2021/2022 durch den Bremer
Badmintonverband vollständig stattfinden

können und unsere Mannschaftsspieler
befinden sich auch schon im Training, um
die kommende Spielzeit bestmöglich zu
bestehen. Das erste Punktspiel wird schon
am Wochenende vom 25.-26.09.21 statt-
finden.
Wir gehen in die kommende Spielzeit mit 2
Senioren- und 1 Jugendmannschaft und
bespielen somit die Verbandsliga, Bezirks-
liga und Verbandsliga der Jugend. Jeder
bei uns im Verein freut sich, dass die
Saison bald wieder losgeht und wir alle
unseren geliebten Sport betreiben können.

Bremen Masters 2021
Am Wochenende vom 29.-30.08.21 fand
das Bremen Masters in den Hallen der
Bezirkssportanlage Süd und der BTS Halle
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in der Volkmannstraße statt. Die Veran-
staltung verlief dank des erstklassigen
Hygienekonzeptes und insgesamt 180
Teilnehmermeldungen wunderbar.
Von uns haben Peter I. und Peter W. an
dem Turnier teilgenommen. Peter I. ist in
der Gruppe C im Herreneinzel auf einen
hervorragenden 3. Platz gekommen und
das als 2. Ältester des gesamten Teil-
nehmerfeldes. Zusammen mit Peter W. hat
er in der Gruppe B die Herrendoppen
bestritten. Leider sind die beiden aber
knapp in der Gruppenphase ausgeschie-
den. Wohlgemerkt als das älteste Doppel
im gesamten Teilnehmerfeld! Insgesamt
sind aber beide sehr mit dem Verlauf und
den eigenen Leistungen zufrieden gewe-
sen.

Ausblick
Unser Training ist nur durch die 3-G Regel
beschränkt und findet mit dieser Ein-
schränkung wieder völlig regulär statt. Die
Duschen und Hallen können wieder, wie
vor dem Lockdown, benutzt werden. Wer

sich also im Lockdown ein Übermaß an
Energie angefuttert hat, kann jetzt wieder
mit uns in die Vollen gehen und trainieren,
bis hoffentlich nicht der Arzt kommt :-)

Wer gerne einmal als Zuschauer in der
nächsten Saison eines oder mehrere unse-
rer Spiele ansehen möchte (natürlich alles
kostenlos!), findet alle Termine und die
Spielorte im Internet unter www.turnier.de
. Dort in dem Eingabefeld ‚Bremen‘ einge-
ben und es erscheint „Ligen Bremen
2021/2022“. Dort sind sämtliche Spiele
und Ligen in Bremen einzusehen. Darüber
hinaus können sämtliche Daten und
Ergebnisse aller Spiele seit 2013 eingese-
hen werden. Wer schnell passende
Informationen zu unserer Abteilung sucht,
findet diese auf unserer Homepage unter
(https://badminton.btsneustadt.de).

Soweit von uns und unseren Aktivitäten in
der Abteilung Badminton, mehr dann wie-
der in der nächsten Ausgabe.

Christian Eggert
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Sommerferienbetreuung
Auch in diesem Jahr konnten wir trotz Corona wieder unsere beliebte Sommerferienbe-
treuung durchführen. Wir konnten 18 Kinder für eine Woche Fußball und andere
Aktivitäten empfangen, wobei die Tage immer in drei Teile gegliedert wurden, Fußball an
der Erle, Mittagessen im Novazena und ein Ausflugsziel.
Am Montag starteten wir zur Begrüßung mit einem Fußballtag an der Erlenstraße. Am
Dienstag ging es dann nach einem Fußballturnier am Morgen in den Sportgarten, wo die
Kinder neben dem Fußballspielen auch BMX fahren und Trampolin springen konnten.
Da wir in diesem Jahr Glück mit dem Wetter und endlich viel Sonnenschein hatten, lohn-
te sich auch der Ausflug ins Stadionbad am Mittwoch. Am Donnerstag ging es dann zum
Kanufahren, obwohl einige Kanuten Probleme mit dem Geradeausfahren hatten, entwik-
kelte sich ein spannendes Rennen. Abgerundet wurde der Tag dann mit einer Runde
Basketball.
Das Highlight der Woche erwartete die Jungs am Freitag, als wir eine Führung durch das
Weserstadion bekamen und einige Kinder die Gelegenheit für Fotos mit den Profis nutz-
ten.
Alles in allem war es eine sehr gelungene Ferienbetreuung mit viel Spaß und wir hoffen,
auch im nächsten Jahr wieder viele Kinder begrüßen zu dürfen.
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Abteilungsversammlung
Am 10.09.21 hatte der Vorstand zur Abteilungsversammlung geladen. 

Nach der Begrüßung durch Thomas Voigt ergriff Peter Ittenbach das Wort und informier-
te die Anwesenden über die Situation im Gesamtverein und die Auswirkungen der
Corona-Krise auf eben diesen. Insgesamt hat man diese Zeit gut überstanden, trotzdem
sind Einsparungen nötig und verschiedene Varianten werden geprüft. Von Seiten der
Mitglieder gab es einige Nachfragen, insbesondere zur Situation rund um den
Fußballplatz. Viele Mitglieder empfinden die Außenanlagen als ungepflegt. Da der Platz
aber von der Stadt gemietet ist und diese für die Pflege zuständig ist, hat der Verein nur
bedingt die Möglichkeit Druck auszuüben. 

Ähnlich unbefriedigend wird die Situation des geschlossenen Vereinsheims empfunden.
Leider scheint es ob einiger Gerichtsurteile nicht attraktiv zu sein, das Vereinsheim zu
betreiben. Ittenbach versicherte aber, dass der Gesamtverein ein großes Interesse an
einem belebten Vereinsheim habe und weiterhin am Ball bleiben werde.

Bevor der offizielle Teil mit der Entlastung des alten Vorstandes und den Neuwahlen
angegangen wurde, war es an der Zeit einen großen Neustädter für sein jahrelanges
ehrenamtliches Engagement in den unterschiedlichsten Positionen zu danken. Mathias
Schwan und Volker Fahlbusch bedankten sich bei Thomas Voigt für seinen Einsatz.
Thomas verabschiedete sich auf dieser Versammlung aus dem Vorstand der Abteilung.
DANKE, BONZE! Du bist Neustadt!

Nachdem Peter Ittenbach um die Entlastung des alten Vorstandes gebeten hat, wurde
diese einstimmig beschlossen.

Paul Naumann und Mathias Schwan stellten nun ihr Konzept für die zukünftige
Organisation des Vorstandes vor. 

Beide stellten sich genau so zur Wahl, wie Lasse Vöge, der den Platz von Thomas ein-
nehmen würde. Mit einer Gegenstimme wurden diese drei zum Abteilungsvorstand
gewählt.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH und vielen Dank, dass ihr diese Aufgabe übernehmt!

Da keine weiteren Anträge eingereicht worden waren, beendetet die Wahl auch die
Versammlung.

Das neue Vorstandskonzept könnt ihr euch auch hier im Heft anschauen.
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Die Basketballsaison 2021/22 ist
gestartet
Nachdem die Vorsaison bereits Ende
Oktober zu Ende ging, schauen wir nun
optimistisch auf die neue Saison. Während
der Lockdownphase haben wir leider viele
Mitglieder verloren, aber es sind auch wie-
der neue hinzugekommen. Viele Teams
nutzten auch die Sommerferien fürs
Training.
Insgesamt haben wir gemeldet: 5 Herren-
teams, 1 Damenteam, 1 Mixed-Team, 2 x
U18 männlich, 2 x U16 männlich, 1 x U16
weiblich, 2 x U14 männlich und eine U12,
also insgesamt 15 Teams. Das hinbekom-
men zu haben, stimmt optimistisch.
Interessenten fürs Probetraining sind

immer willkommen. Informationen gibt es
auf der Homepage der Abteilung
http://www.btsneustadt-basketball.de
oder unter 
info@btsneustadt-basketball.de.

�� �� �� �� �� �� �� �� �� ��

Die BTS Neustadt beklagt den Verlust von zwei verdienten Mitgliedern

Am  12. Juli verstarb BRUNO KÄMMLE

Bruno wurde 2011 für seine 25jährige Mitgliedschaft geehrt
Er erhielt wegen seiner Verdienste die Auszeichnung für das Ehrenamt und war in der
Amtsperiode 1999 – 2002 bei uns als Rechnungsprüfer gewählt.
Zuletzt war Bruno Kämmle – ein steter Verfechter von Recht und Ordnung- lange Zeit
Mitglied der Wassergymnastik-Gruppe

Am 02. Oktober ist SIGRID KRUSE nach kurzer schwerer Krankheit gestorben.

Mit Sigrid Kruse verlieren wir ein jahrzehntelang engagiertes Mitglied, die immer gern für
die von ihr geleiteten Gruppen viele Stunden von ihrer Freizeit „abgezwackt“ hat.
Sigrid Kruse war Begründerin der Ehepaar-Turnabteilung, leitete diese später über in die
allseits bekannte „Er-und-Sie“-Gruppe und führte sie stets mit Besonnenheit,
Engagement erfolgreich bis sie schließlich umbenannt wurde in „Senioren-Partner-
Gruppe“. Dabei legte sie immer wert auf den Zusammenhalt, ob es gestärkt wurde durch
die von ihr organisierten Fahrten oder Feiern oder einfach durch ein gemütliches Treffen.
Natürlich wurde auch Sigrid Kruse mehrfach für ihre langjährige Mitgliedschaft ausge-
zeichnet.
Die Turnabteilung verliert mit Sigrid Kruse eine prägende Persönlichkeit.

Die BTS Neustadt wird den Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren
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Endlich geht es auch bei uns im
Spielmannszug wieder los. Man findet uns
jetzt wieder dienstags ab 19:00 Uhr in der
Schule am Leibnizplatz. Nach über 10
Monaten ohne Instrument ist jede Probe
noch ein kleines Abenteuer, aber die ersten
Male war das fröhliche Grinsen nicht aus
den Gesichtern der Musiker
zu vertreiben. Auch wollen wir
uns etwas anders musika-
lisch präsentieren und haben
uns dafür Neues vorgenom-
men. Es ist gefühlt alles neu
und aufregend. Gerne neh-
men wir dazu noch neue
interessierte Musiker bei uns
auf. Vorkenntnisse sind nicht
erforderlich.
Im September 21 haben wir

uns nach 12 Monaten wieder
einmal in der Öffentlichkeit
präsentieren dürfen. Dieses

war, aufgrund der wenigen vorherigen
Proben, aufregend. Aber es hat alles gut
geklappt. Das Publikum hat begeistert mit-
gemacht und uns nicht so schnell von der
Bühne gelassen. Das hat uns gefehlt, aber
jetzt dürfen wir wieder.
Jens Salomon
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Wir wünschen

allen
Geburts-

tags-
kindern

und
Jubilaren

alles erdenklich
Gute, stets beste
Gesundheit und

immer das nötige
Quäntchen Glück!
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Wir haben mal zusammengezählt: die BTS
Neustadt und unser langjähriger Unter-
stützer Röpke & Behring können jetzt
zusammen auf sage und schreibe 250
Jahre des Mitgestaltens und des Förderns
unseres Stadtteils zurückblicken!
Es war für uns gemeinsam seit drei
Generationen immer wichtig, ein sicherer
Partner zu sein, für die Vereinsmitglieder,
die verschiedenen Institutionen, die in
unserem schönen Stadtteil lebenden
Jungen und Alten, die „Altansässigen“ und
die in all den Jahren Dazugekommenen.  
Unser Partner kennt wie wir die Wünsche
der Mitglieder, weiß, „wo der Schuh drüc-
kt“, weiß um das Herzklopfen, wenn es um
die Entscheidung geht, sich sportlich und
wohnlich zu verändern. Allen Kunden,
Immobilienbesitzern und Anfragern hilft die
dort vorhandene Kenntnis des Marktes. So
fühlen sich alle von uns gut betreut – jeder
auf seinem Gebiet
Auch die Arbeit von Röpke & Behring ist
traditionell geprägt von dem Ziel, gemein-
schaftlich eine „win-win-Situation“ für alle

Beteiligten zu erreichen: Anbieter und
Nachfrager werden aufklärend, kompetent
und der Sache verpflichtet zusammenge-
führt.

….. in der Neustadt zuhause -  seit Generationen

�����������������������������������������
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Ausgabe
4/2021

erscheint
im

Dezember

Abgabe-
schluss

12. November
2021
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Erfahrung, Kompetenz und Vertrauen - das
sind die Eckpfeiler bei Wertermittlung, Kauf
und Verkauf von Immobilien ebenso, wie
bei der Hausverwaltung.
Und damit der Leitspruch „in der Neustadt
zuhause“ noch deutlicher hervorgehoben
werden kann, wurde kürzlich entschieden,
neben der Hauptstelle am Kirchweg näher
an alle heranzurücken: inzwischen errei-
chen wir unseren Partner schnell in seiner
neuen Filiale in der Pappelstr./Ecke
Wiesbadener Str.  – schaut doch einfach
mal auf einen Kaffee dort vorbei, damit ihr
euch in entspannter Atmosphäre über die
Planungen für das Wohnen in der Zukunft
unterhalten könnt. 

Schwerpunktthemen können dabei z.B. 
• Immobilienkauf und -verkauf, 
• Vermietung, 
• Hausverwaltung, 
• Wertermittlungs-Gutachten 
• und alle anderen Themen rund um das 

Wohnen sein. 

Wir hoffen, dass alle Interessierten lebhafte
Diskussionen mit intensivem Erfahrungs-
austausch führen können, verbunden mit

fach- und sachgerechten Hinweisen und
zielgerichteten Informationen zu Sport und
Wohnen, damit alle auch weiterhin gern
sagen:

„in der Neustadt zuhause – für immer!“

Filiale Pappelstraße
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Endlich wieder Anpfiff……
Nach eineinhalb Jahren Pause ist nun
auch endlich der Handball wieder im
Punktspielbetrieb. Das Wochenende
18./19. September war der Auftakt zur
neuen Saison und alle drei Herrenmann-
schaften waren gleich gefordert.
Doch zunächst ein kurzer Rückblick auf
die Covid-bedingte Zwangspause. Diese
bestand grob aus zwei Teilen – einer kom-
pletten Einstellung des Sportbetriebes,
gefolgt von einem langsamen Wieder-
hochfahren mit Training ohne Kontakt und
unter freiem Himmel. Und da Handballer
beides nicht sonderlich lieben, waren die
Trainer sehr erfreut, als sich dennoch
Spieler um Spieler wieder einfand und das
Training aufnahm.
Insgesamt gab es über die lange Pause
trotzdem einige Abgänge aufgrund von
beruflichen oder familiären Veränderun-
gen. Gerade die erste Herrenmannschaft
hat viele ihrer ehemaligen Leistungsträger
verloren. 
Traditionell ersetzt die SGBN solche Ab-
gänge durch Studenten – doch ebenfalls
aufgrund von Covid blieben diese diesmal
aus, da das Studium virtuell betrieben
wurde und somit der Zuzug von neuen
Spielern in die Neustadt ausblieb – oder
sie bisher nicht den Weg zurück in den
Sport bzw. zu uns gefunden haben.
Glücklicherweise stießen bereits zur letz-
ten Saison vier Spieler vom TUS Sulingen
zur 1. Herren, so dass ein ausreichend
großer Kader zur Verfügung steht.
Dennoch sind weitere Spieler aller
Leistungsklassen gerne gesehen, da wir
positiv denken und alle drei Mannschaften
für die Saison gemeldet haben, um mög-
lichst vielen Spielern neben dem Training
auch den Wettkampfsport zu ermöglichen.
So ging es dann zum gestrigen Saison-

start – und ebenfalls traditionell aufgrund
vieler Urlauber, kurzfristig verletzter oder
aus sonstigen Gründen abwesender
Spieler mit erheblichen personellen
Problemen. Gleich im ersten Spiel sorgte
die zusammengewürfelte 3. Herren aller-
dings für eine Überraschung und konnte
das Spiel bei der Zweitvertretung des SV
Werder Bremen souverän für sich ent-
scheiden.

Die 1. Herren hingegen stand in ihrem
Auswärtsspiel gegen SVGO 2 auf verlore-
nem Posten. Mit lediglich drei
Rückraumspielern angetreten, von denen
sich der Linkshänder Björn Meyer nach
wenigen Minuten verletzt abmelden mus-
ste, stand die Mannschaft mit nur noch
einem Auswechselspieler nach einer
beherzten ersten Halbzeit gegen den mit
Ex-Ober und Verbandsligaspielern bestük-
kten und vollbesetzten Gegner letztlich auf
verlorenem Posten und musste eine deut-
liche Niederlage einstecken.
Diese wiegt aber nicht sonderlich schwer,
da die Liga, in der die 1. Herren spielt,
nach der Saison aufgelöst wird und bis auf
maximal zwei Aufsteiger alle anderen
Mannschaften absteigen werden. Daher
dient nach dem angesprochenen perso-
nellen Umbruch diese Saison zum Aufbau
einer neuen Mannschaft.
Die zweite Herren beschloss ebenfalls mit
dem letzten Aufgebot den Spieltag mit
einer deutlichen Niederlage bei der HSG
Lesum/St. Magnus. Der Gegner aus dem
Bremer Norden hat eine sehr junge Truppe
zusammengezogen, die in der Liga sicher
um den Aufstieg mitspielen wird. Doch im
Rückspiel wird unsere Mannschaft sicher
ein in jeder Hinsicht anderes Gesicht zei-
gen.
Insgesamt sind aber alle Beteiligten mit
guter Stimmung aus den Hallen gegangen,
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da nicht der sportliche Erfolg den Moment
prägt, sondern die Freude darüber, dass
wir alle endlich wieder unserem geliebten
Sport nachgehen können. Woran man sich
allerdings erst wieder gewöhnen muss, ist,
sich mit Gegner körperlich wieder ausein-
anderzusetzen, wo man sich im Alltag ja
nicht einmal mehr die Hand gibt__

Frischer Wind bei den
Handballdamen
Nachdem sich unsere beiden Damen-
mannschaften bereits vor Corona zusam-
mengeschlossen haben, kam es auch
nach bzw. während der Zwangspause zu
einigen Veränderungen.
Die Damen der SGBN haben in diesem
Jahr die Vorbereitungen auf die neue
Saison dazu genutzt, sich neu kennenzu-
lernen und als Team zusammenzufinden,
denn leider haben in der Coronapause
einige Spielerinnen das Team verlassen.
Erfreulicherweise haben aber umso mehr
neue Gesichter den Weg in die Halle und
in unseren Verein gefunden.
Zudem kamen einige Spielerinnen nach
kurzen Gastspielen in anderen Verein
zurück in die Mannschaft, während ande-
re in der Pause für Handballnachwuchs
gesorgt haben und das Team vorerst von
der Tribüne unterstützen werden.
Neben den Änderungen auf dem Spielfeld
hat sich ebenfalls etwas auf der Bank
getan. Mit Sönke Wittek, Marco Heitmann
und Thomas Heller hat sich ein neues

Trainergespann gebildet.
An dieser Stelle euch Dreien noch einmal
vielen Dank vom gesamten Team für euren
Einsatz.
Die Mannschaft freut sich auf die kom-
mende Saison und hofft auf viele gute und
spannende Spiele. Genauso hoffen die
Mädels, dass es schon bald wieder mög-
lich ist dem zweiten gemeinsamen Hobby
nachgehen zu können:
Auf Kohltouren, Weihnachtsfeiern, dem
Freimarkt und im Modernes tanzen und
feiern zu gehen.
SGBN BÄÄÄM!
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Helma wird 80
Unsere langjährige Übungsleiterin
Helma Falka hatte am 9. Juli ihren
80igsten Geburtstag und wurde vom
Vorstand, hier mit Doris Schubert,
Vorstand Turnen, mit einem schönen
Blumenstrauß und einem Geburts-
tagsständchen überrascht.
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Wir begrüßen unsere Katja Bosse als
neue Übungsleiterin der Donnerstag-
nachmittag-Eltern-Kind-Gruppen. Sie
übernimmt die beiden Stunden für
Nadja und freut sich schon sehr auf die
neue Aufgabe

BALLETT für KINDER!

Wer Lust & Zeit hat, ist herzlich eingeladen am Ballettunterricht teilzunehmen! Kommt
gerne zum Schnuppern vorbei. Die Ballettkinder trainieren immer freitags um 17 Uhr im
MZR Erlenstr. Im Ballettunterricht werden spielerisch die Grundlagen des klassischen
Tanzes und kurze Choreografien aus berühmten Ballettshows wie z.b. Nussknacker,
Dornröschen und vieles mehr gelernt.

Ballettlehrerin: Elena Puriss                       Kontakt: puriss@web.de
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Ausbildung bei ACMOS:

Wer möchte Industriekaufmann
(m/w/d) werden?

ACMOS CHEMIE KG ist ein mittelständi-
sches Unternehmen mit aktuell 110
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. An unse-
rem Hauptsitz in der Bremer Neustadt
(Industriestr. 49) entwickeln und produzie-
ren wir Trennmittel sowie andere Prozess-
chemikalien. Unsere Produkte werden welt-
weit in vielen Branchen, wie in der
Automobilindustrie, Medizintechnik,
Möbel- und Verpackungsindustrie, einge-
setzt und verkauft. Für dieses Ziel haben
wir ein weltweites Vertriebsnetz mit eigenen
Standorten und Vertretungen aufgebaut.
Ausbildungsplätze:

ACMOS CHEMIE KG bietet jedes Jahr
einen Ausbildungsplatz zum Industriekauf-
mann (m/w/d) an.  
Unsere Auszubildenden verbringen drei
Tage in der Woche in unserem Unter-
nehmen und zwei Tage in der Berufs-
schule..
Im Unternehmen werden unsere Auszu-
bildenden in den unterschiedlichen Abteil-
ungen eingesetzt, die ein produzierendes
Unternehmen ausmachen. In diesem
Zusammenhang stehen unter anderem fol-
gende Tätigkeiten im Mittelpunkt:

• Erfassung und Überwachung von 
Aufträgen

• Entwicklung und Umsetzung von 

Marketing- und Vertriebsstrategien zur 
Absatzförderung

• Beschaffung und Bevorratung der ein-
zusetzenden Materialien

• Erstellung von Kalkulationen, 
Festlegung von Preisstrategien, Einsatz 
von Controllinginstrumenten, Buchung 
der Geschäftsvorfälle

• Planung., Steuerung und Überwachung 
von Produktionsvorgängen

• Nutzung von Informations- und 
Kommunikationssystemen

• Erarbeitung von Grundsätzen der 
Personalplanung

• zu Nachhaltigkeit bei Gesundheits- und 
Umweltschutz beitragen

Auf diese Weise lernen unsere Auszu-
bildenden unser Unternehmen, unsere
Produkte und die Abläufe kennen. Bereits
nach einer kurzen Einarbeitungszeit über-
tragen wir ihnen verantwortungsvolle
Aufgaben, die sie selbstständig erfüllen und
uns so im Betriebsgeschehen aktiv unter-
stützen können; denn wir sind überzeugt:
Der beste Weg des Lernens ist die aktive
Mitarbeit (learning by doing). Natürlich ste-
hen wir unseren Auszubildenden bei
Fragen stets zur Seite und gehen auf ihre
persönlichen Kompetenzen ein.

Um unseren Auszubildenden auch einen
Einblick in den technischen Part unseres
Unternehmens zu gewähren, sind einige

Die ACMOS CHEMIE KG
wurde im Jahr 1909 als Heinrich
Tietjen & Co. in Bremen gegründet und
hat sich zunächst mit dem Handel von
Posamenten, Tabak und Mineralöl
beschäftigt. Doch bereits im Jahr 1922
wurde das erste Trennmittel produziert.
Heute vertreiben wir unsere Produkte
weltweit.
ACMOS Chemie KG ist ein nach DIN-
EN-ISO zertifizierter Betrieb mit einer
Reihe von Produktions- und Vertriebs-
stätten im In- und Ausland.
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Wochen in unserer Entwicklungsabteilung
als Bestandteil der Ausbildung eingeplant.
Des Weiteren bieten wir ihnen die
Möglichkeit, Produktionsstätten unserer
Kunden kennenzulernen und so den
Einsatz unserer Produkte in der Praxis zu
erleben.

Alle Auszubildenden haben bei uns eine 39-
Std.-Woche, wobei wir freitags nur bis
13.30 Uhr arbeiten. Außerdem gewähren
wir 30 Tage Urlaub, die in der Regel in den
Ferien genommen werden. Die weiteren
Vorteile von ACMOS sind eine familiäre
Atmosphäre in einem inhabergeführten
Unternehmen, kurze Informations- und
Entscheidungswege, eine offene und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit sowie eine
attraktive Ausbildungsvergütung.

Des Weiteren übernehmen wir die Kosten
für einen Vorbereitungskurs auf die nach
ca. 2,5 Jahren anstehende Abschluss-
prüfung.

In der Berufsschule werden Berufsschul-

fächer wie Geschäftsprozesse, Steuerung
und Kontrolle, Wirtschaft und Soziales
sowie weitere Wahlpflichtkurse unterrichtet.
So werden dort die Auszubildenden auf
den theoretischen Teil der Abschluss-
prüfung sowie den beruflichen Alltag opti-
mal vorbereitet.

Wir hoffen, wir können euch für eine
Ausbildung in unserem Unternehmen inter-
essieren. Schaut für weitere Informationen
auch gern auf unsere web-site:
www.acmos.com

Wenn ihr Interesse an Industrieprozessen
habt, teamfähig und kundenorientiert seid
und eine gute mittlere Reife oder (Fach-
)Abitur als Abschluss habt oder demnächst
erwartet, dann bewerbt euch bei uns.
Vollständige Bewerbungsunterlagen schik-
kt bitte ausschließlich per E-Mail an
job@acmos.com.

Für Fragen wendet euch gerne an unsere
Ausbildungsleitung, Frau Marina Littau, 
Tel. +49 421 5189212.

Wir fertigen für Sie:

- Einkommensteuererklärungen
- Umsatzsteuervoranmeldungen

- Lohnabrechnungen
- Finanzbuchhaltungen  - Jahresabschlüsse

Neustadtscontrescarpe 34  ·  28201 Bremen
Tel.: 04 21 55 51 85  ·  info@gmaurer.de
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Steuerberater in Ihrer Nähe
Wir helfen Ihnen gerne bei Existensgründungen, 

bieten steuerliche Beratung z. B. bei 
Vermögensübertragungen und 

Aufforderungen durch das Finanzamt bei Rentnern.



��

Bremer Turn- und 
Sportgemeinde Neustadt 
von 1859 e.V.

Gesch ftsstelle: Erlenstr. 85A, 28199 Bremen
Telefon: 0421/598 04 53 / Fax: 598 04 54
www.btsneustadt-bremen.de

Angebot für Vorschulkinder von 1 – 6 Jahre

Mo. 15.15 – 16.00 Uhr Erlenstr. 4 - 6  Jahre Ballschule
emmaschoppe2002@googlemail.com 598 04 53

Do. 10.45 – 11.30 Uhr Erlenstr. 1 - 3  Jahre Eltern/Kind Turnen      598 04 53
Do. 15.45 – 16.30 Uhr Erlenstr. 1 - 3 Jahre Eltern/Kind Turnen      598 04 53
Do. 16.45 – 17.30 Uhr Erlenstr. 1 - 3  Jahre Eltern/Kind Turnen      598 04 53
Fr.  15.00 – 16.00 Uhr MZR 3 – 4 Jahre  Kindertanz  Josy Ebeling
Fr.  16.00 – 17.00 Uhr  MZR 4 - 6 Jahre Kindertanz  Josephin.eb@t-online.de        

Showtanz für Kinder und Jugendliche:

Di. 16.00 – 17.30 Uhr Erlenstr. 6 - 12 Jahre Showtanz Saskia Rübke  
0162 5769034 

Ballett

Fr. 17.00 – 18.30 Uhr MZR Erlenstr. 5 - 12 Jahre Elena Puriss  49 40 613

Er und Sie

Mi. 20.00 – 21.30 Uhr Erlenstr.            Gemischte Spiel- + Astrid Schiffmann
Gymnastikgruppe 50+ 557 85 73

Fitness / Gymnastik für Frauen

Mo. 18.00 – 19.00 Uhr Erlenstr. Gymnastik Martina Hartert 597 98 91
Mo. 19.00 – 20.00 Uhr Erlenstr. Seniorengymnastik Martina Hartert 597 98 91
Mi. 16.30 – 17.30 Uhr MZR Erlenstr. Gymnastik Petra Rauch 55 42 78
Do. 11.00 – 12.00 Uhr MZR Erlenstr. Gymnastik Martina Eickhoff
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Leichtathletik, Abteilungsleiterin Susanne Molis, Tel.: 83 36 87

Weitere Informationen im Internet unter: www.bremerlt.de

Mo. 16.30 – 18.00 Uhr Erlenstr.    Schüler bis 11 Jahre  Susanne Molis+Team
Mi. 17.00 – 19.00 Uhr Halle Weserstadion/Platz 11 Jugendliche ab 12 J.  Andreas Klamka
Fr.  17.00 – 19.00 Uhr Halle Weserstadion/Platz 11 Jugendliche ab 12 J.  Andreas Klamka

Basketball

Weitere Informationen im Internet unter: www.btsneustadt-basketball.de

Auskunft: Alexander Dräger info@btsneustadt-basketball.de

Volleyball

Weitere Informationen im Internet unter: www.bts-volleyball-team.de

Auskunft: Björn Panteleit volleyball@pantele.it

Handball

Weitere Informationen im Internet unter: www.sg-buntentor-neustadt.de

Auskunft: Alexander Wittkopf 0172 / 81 63 391

Fußball

Weitere Informationen im Internet unter: www.bts-neustadt-fussball.de

Auskunft: Paul Naumann 01573-6385167

Herzsport:

Auskunft: BTS Geschäftsstelle 59 80 453

Sa. 09.30 - 10.30 Uhr Erlenstr. Team mit ärztlicher Verordnung
Sa. 08.00 - 09.15 Uhr Erlenstr. Doris Schubert (ohne Verordnung)
Mi. 18.30 – 20.00 Uhr Halle Erlenstr. T. Beltchikov (ohne Verordnung)

Fitness und Spiel für Männer

Di. 19.30 – 21.00 Uhr Erlenstr. ab 50 Jahre Gym.+Spiel Barbara Fink
Di. 18.30 – 20.00 Uhr Halle Volkmannstr. ab 50 Jahre Gym.+Prellball Hans Schöne 50 10 01

Folklore, Abteilungsleiterin: Ricerda Wendt, Tel.: 50 23 19

Mi. 18.30 – 20.00 Uhr MZR Erlenstr. ab 18 Jahre Folklore Solveig Steuck 596 35 28

Spielmannszug, Abteilungsleiter: Jens Salomon, Tel.: 644 97 65

Weitere Informationen im Internet unter: www.sz-btsneustadt-bremen.de

Di. 18.00 – 21.30 Uhr Schule am Leibnizplatz     ab 7 Jahre Jens Salomon 644 97 65
(Raum 20, Treppenhaus 4)   

Karate, Hüsegin Eren, Tel.: 0178 / 780 76 73
Weitere Informationen im Internet unter: www.btsneustadt-karate.de

Mo. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. oben Erwachsene Mittelstufe Rolf Nimzyk
Mo. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. oben Erwachsene Anfänger Marcus Küster
Di.  18.00 – 19.30 Uhr Erlenstr. Jugend, Mittel- u. Oberstufe Hüseyin Eren
Mi. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. unten Erwachsene, alle Gürtelst. Stefan Köhler
Do. 16.30 – 18.00 Uhr Oderstr. Kinder, Anfänger Max Kreye
Do. 18.00 – 19.30 Uhr Oderstr. Kinder, Fortgeschritten Max Kreye
Fr. 18.00 – 20.00 Uhr Karl-Lerbs-Str. Training für alle Marcus Küster
Sa. 11.00 – 13.00 Uhr Erlenstr. freies Training für alle

(nach Absprache)

Tischtennis, Abteilungsleiterin: Gabriele Neumann, Tel.: 55 78 500
Di. 19.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Training für alle                      
Fr. 20.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Training für alle  

Badminton, Peter Ittenbach, Tel.: 63 09 51

Weitere Informationen im Internet unter:  www.bts-badminton.de

Mo. 20.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Erwachsene Hobbygruppe/Anfänger
Di. 17.00 – 18.30 Uhr Erlenstr. Jugend / Schülertraining
Di. 18.30 – 22.00 Uhr Erlenstr. Erwachsene Mannschaften
Do. 17.30 – 20.00 Uhr Halle Volkmannstr. Jugend / Schülertraining 
Fr. 20.00 – 22.00 Uhr Erlenstr. alle Mitglieder
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Gesundheits- und Fitnesskurse

Rückenfit  
Haltung und Bewegung durch Ganzkörpertraining (ZPP zertifiziert)
Durch Kräftigungs-, Dehnungs- und Mobilisationsübungen soll versucht werden,
Verspannungen zu lösen und event. Rückenschmerzen zu lindern. Außerdem werden ver-
schiedene Entspannungs- bzw. Massageübungen vorgestellt. Zusätzlich wird das Herz-
Kreislaufsystem durch leichte rückengerechte Aerobicübungen trainiert.
Kursleiterin: Sabine Brandt
Termin: Montag 17.50 – 18.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Montag 18.45 – 19.40 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a
60+ Dienstag 9.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a
60+ Donnerstag 9.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Präventive Funktionsgymnastik 40 +
Gesundheit, Fitness und Muskelkraft

Probleme mit dem Rücken? Bauch, Oberschenkel und Po sollen auch trainiert werden?
Dann sind Frauen ab 40 (aber auch jüngere Frauen) in diesem Kurs genau richtig. Der Kurs
beginnt mit einer Aufwärmphase für das Herz-Kreislauf-System. Beweglichkeit, Kräftigung
und Dehnung der gesamten Muskulatur auf sanfte und schonende Weise runden die Stunde
ab.
Kursleiterin: Anja Kies 
Termin: Montag 19:00 – 20:00 Uhr, Halle Volkmannstr.

Rückenfitness
Haltung und Bewegung durch Ganzkörpertraining (ZPP zertifiziert)
Die Stunde beginnt mit einer rückengerechten Aufwärmphase. Danach werden die Muskeln
durch verschiedene Übungen gekräftigt und gedehnt. Eine kleine Entspannung rundet die
Stunde ab.
Kursleiterin: Astrid Kratsch
Termin: Freitag 10.00 – 11.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85a



“Fit im Alter” mit Nordic Walking
Ein Ausdauertraining auf schonende Weise. Dieser Sport ist auch für die Rehabilitation von
Herz-Kreislauferkrankungen geeignet. 
Kursleiterin: Sabine Brandt
Termin: Montag 09.00 – 10.15 Uhr, Sportplatz Erlenstr.

Teilnahmebedingungen

Anmeldung
Die Anmeldung kann schriftlich, telefonisch oder persönlich erfolgen. Durchführung des
Kurses, wenn mind. 8 verbindliche Anmeldungen vorliegen. Kursplätze werden nach
Eingang der Anmeldungen vergeben.

Rücktritt
Ein Rücktritt von der Anmeldung ist bis zu 10 Tagen vor Kursbeginn kostenfrei möglich.
Bitte den Rücktritt der Geschäftsstelle schriftlich mitteilen.
Danach sind 50% der Kursgebühr zu entrichten. Bei Nichtteilnahme an bestimmten
Kursstunden besteht kein Anspruch auf Ersatz.

Zahlung
Die Kursgebühr ist vor Kursbeginn zu entrichten. Die Zahlung hat per Überweisung unter
Angabe der Kursart zu erfolgen.

Anmeldung
BTS-Neustadt Tel. 0421 / 59 80 453 
Erlenstr. 85a Fax 0421 / 59 80 454 
28199 Bremen E-mail: info@btsneustadt-bremen.de

ffnungszeiten der Gesch ftsstelle Bankverbindung
Mo. bis Fr. von 09.00 – 13.00 Uhr Die Sparkasse in Bremen
Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr BLZ 290 501 01

Konto-Nr. 171 72 71

BOP Plus

In diesen Kursen wird das Herz- Kreislaufsystem gestärkt. Außerdem wird durch gezielte
Übungen auch mit Handgeräten wie Hanteln, Tubes und Therabändern die gesamte Musku-
latur gekräftigt. Gezielt werden Bauch, Beine und Po angesprochen.
Kursleiterin:     Susanne Bätjer
Termine: Dienstag 18.00 – 18.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

19.00 – 19.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a
Donnerstag 19.00 – 19.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Mollig und Fit
Eine Sportstunde nicht nur für mollige Personen. Es werden leichte Ausdauerübungen
sowie Kräftigungsübungen gerade auch für die Problemzonen angeboten.
Kursleiterin: Doris Schubert
Termin: Samstag 09.30. - 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Pilates
Pilates ist ein Ganzkörpertraining, das Atemtechnik, Kraftübungen und Stretching kombi-
niert – alles in harmonisch fließenden Bewegungen. Im Besonderen wird die
Tiefenmuskulatur des Rumpfes angesprochen.
Kursleiterin: Susanne Bätjer
Termin: Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Kundalini-Yoga für AnfängerInnen
(AnfängerInnen sind herzlich willkommen und werden sorgfältig sowie kompetent angeleitet)

ist eine ganzheitliche Methode der Körper- und Energiearbeit. Sie kräftigt den Körper und
das Nervensystem, löst Verspannungen, vertieft den Atem, balanciert den Geist, fördert
Durchhaltevermögen und innenere Stabilität, Ausgeglichenheit und Konzentrationsfähigkeit.
Es werden Übungen zur Körperhaltung, Entspannung und Meditation angeleitet, die für
Jung und Alt geeignet sind
Kursleiterin: Meyek Stockhinger
Termin:   Mittwoch 20.00 – 21.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Zumba
Die Party die Dich fit macht! Zumba ist das Fitness Workout. Laß Dich begeistern und tanze
zu cooler Musik und heißen Rhythmen.Die Choreographien sind leicht zu erlernen, so dass
sich auch Einsteiger i.d.R. schnell einfinden. Mach einfach mit und hab Spaß; 1 Stunde lang
coole Beats und schweißtreibende Moves.
Kursleiter: Jens Timmermann
Termin: Dienstag: 20.00 – 21.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85 a   



Teilnahmebedingungen

Anmeldung
Die Anmeldung kann schriftlich, telefonisch oder persönlich erfolgen. Durchführung des
Kurses, wenn mind. 8 verbindliche Anmeldungen vorliegen. Kursplätze werden nach Eingang
der Anmeldungen vergeben.

BTS-Neustadt Tel. 0421 / 59 80 453 
Erlenstr. 85a Fax 0421 / 59 80 454 
28199 Bremen E-mail: info@btsneustadt-bremen.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr

Rücktritt
Ein Rücktritt von der Anmeldung ist bis zu 10 Tagen vor Kursbeginn kostenfrei möglich. 
Bitte den Rücktritt der Geschäftsstelle schriftlich mitteilen.
Danach sind 50% der Kursgebühr zu entrichten. Nach Beginn des Kurses besteht kein
Anspruch auf Rückvergütung der Kursgebühr. Die gilt auch bei Nichtteilnahme an einzelnen
Stunden.

Teilnahmegebühr
BOP, Pilates, Mollig & Fit (pro Termin): Mitglieder: € 2,50
Funktionsgymnastik (pro Termin): Nichtmitglieder: € 5,00
Rückenkurse und Zumba (pro Termin): Mitglieder: € 3,00

Nichtmitglieder: € 6,00
Yoga, (pro Termin) 90 Min Mitglieder: € 5,00 

Nichtmitglieder: € 10,00

Teilnahmebestätigung: € 2,00 (Bitte direkt mit der Kursgebühr überweisen).
Ob Gebühren erstattet werden, muss durch den Teilnehmer mit seiner Krankenkasse
geprüft werden.

Zahlung
Die Kursgebühr ist vor Kursbeginn, gemäß Kursbestätigung zu tätigen.

Die Kurse haben eine bestimmte Dauer. Es kann nur ein kompletter Kurs belegt wer-
den, d.h. auch bei Nichtteilnahme an einigen Terminen muss der komplette Kurs
bezahlt werden. Kursbeginn ist jeweils zu Beginn des Jahres, nach den Oster- und
nach den Sommerferien. Die genauen Termine erfragen Sie bitte in der



Teilnahmebedingungen

Anmeldung
Die Anmeldung kann schriftlich, telefonisch oder persönlich erfolgen. Durchführung des
Kurses, wenn mind. 8 verbindliche Anmeldungen vorliegen. Kursplätze werden nach Eingang
der Anmeldungen vergeben.

BTS-Neustadt Tel. 0421 / 59 80 453 
Erlenstr. 85a Fax 0421 / 59 80 454 
28199 Bremen E-mail: info@btsneustadt-bremen.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr

Rücktritt
Ein Rücktritt von der Anmeldung ist bis zu 10 Tagen vor Kursbeginn kostenfrei möglich. 
Bitte den Rücktritt der Geschäftsstelle schriftlich mitteilen.
Danach sind 50% der Kursgebühr zu entrichten. Nach Beginn des Kurses besteht kein
Anspruch auf Rückvergütung der Kursgebühr. Die gilt auch bei Nichtteilnahme an einzelnen
Stunden.

Teilnahmegebühr
BOP, Pilates, Mollig & Fit (pro Termin): Mitglieder: € 2,50
Funktionsgymnastik (pro Termin): Nichtmitglieder: € 5,00
Rückenkurse und Zumba (pro Termin): Mitglieder: € 3,00

Nichtmitglieder: € 6,00
Yoga, (pro Termin) 90 Min Mitglieder: € 5,00 

Nichtmitglieder: € 10,00

Teilnahmebestätigung: € 2,00 (Bitte direkt mit der Kursgebühr überweisen).
Ob Gebühren erstattet werden, muss durch den Teilnehmer mit seiner Krankenkasse
geprüft werden.

Zahlung
Die Kursgebühr ist vor Kursbeginn, gemäß Kursbestätigung zu tätigen.

Die Kurse haben eine bestimmte Dauer. Es kann nur ein kompletter Kurs belegt wer-
den, d.h. auch bei Nichtteilnahme an einigen Terminen muss der komplette Kurs
bezahlt werden. Kursbeginn ist jeweils zu Beginn des Jahres, nach den Oster- und
nach den Sommerferien. Die genauen Termine erfragen Sie bitte in der

Bremer Turn- und Sportgemeinde Neustadt von 1859 e. V.
Erlenstr. 85 a, 28199 Bremen

B E I T R A G S L I S T E ab 01.07.2019

Grundbeitr ge: Beitr ge pro Monat:

1. Erwachsene 19,- €
2. Kinder und Jugendliche u. 18 Jahre 11,- €
3. Ehepaare / Lebensgemeinschaften 34,- €
4. Unterstützende Mitglieder 10,- €

Unterstützende Ehepaare / Lebensgem. 14,- €

5. Ermäßigungen 14,- €
Schüler, Auszubildende, Studenten bis
30. Lebensjahr, Wehr- und Ersatzdienst-
leistende, Arbeitslose und Sozialhilfeempfänger
(Nur gegen Vorlage aktueller Bescheinigung, keine Rückvergütung)

6. Beitragsbefreiungen
- auf Antrag
- ab 2. Kind unter 18 Jahre, wenn Eltern und 1 Kind unter 18 Jahre Mitglieder im Verein sind
- ab 3. Kind unter 18 Jahre, wenn 1 Erw. und 2 Kinder unter 18 Jahre Mitglieder im Verein
sind

7. Abteilungen mit Zusatzbeitrag

Badminton Erwachsene + 2,- €
Badminton Kinder und Ermäßigte + 1,- €
Ballett + 4,- €
Basketball Erwachsene + 4,- €
Basketball Ermäßigte + 3,- €
Basketball Kinder + 2,- €
Basketball Leistungsmannschaften + 7,- €
Karate Erwachsene + 2,- €
Karate Kinder und Ermäßigte + 1,- €
Kindertanz + 4,- €
Volleyball Erwachsene + 2,- €
Volleyball Kinder und Ermäßigte + 1,- €

Aufnahmegebühr: Kinder und Jugendliche  8,- € /  Erwachsene 16,- €

Lastschriftverfahren
Die Beiträge werden jeweils zum 1. eines Quartals eingezogen. Für nicht eingelöste
Lastschriften wird ein zusätzlicher Verwaltungsbeitrag von 5,00 € erhoben. Zudem sind die
Rücklastschriftkosten zu ersetzen.

Rechnungszahler
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Vorsitzender Ittenbach, Peter                1.vorsitzender@btsneustadt-bremen.de
stellv. Vorsitzender n.n.
stellv. Vorsitzende
Fachbereich Turnen Schubert, Doris            vorsitzende.turnen@btsneustadt-bremen.de
stellv. Vors. Fachbereich
Sport und Jugend Schoon, Holger   vorsitzender.sportundjugend@btsneustadt-bremen.de
Rechnungsführer    Steding, Marcel             rechnungsfuehrer@btsneustadt-bremen.de
Geschäftsführerin Brandt, Sabine 598 04 53
Badminton Ittenbach, Peter 63 09 51
Ballett Puriss, Elena 494 06 13
Basketball Dräger, Alexander info@btsneustadt-basketball.de
Er + Sie Schiffmann, Astrid 55 78 573
Intern. Folklore Wendt, Ricarda 502319
Fußball Schwan, Matthias 0157 / 73 89 93 66
Handball Wittkopf, Alexander 0172 / 81 63 391
Karate Eren, Hüseyin 0178 / 78 07 673
Kurse Brandt, Sabine 598 04 53
Leichtathletik Molis, Susanne 83 36 87
Männerturnen n. n.
Gesundheitssport
Reha+Prävention Sabine Brandt                     598 04 53
Spielmannszug Salomon. Jens 644 97 65
Tischtennis Neumann, Gabriele 557 85 00
Volleyball Panteleit, Björn volleyball@pantele.it
Showtanz  Rübke, Saskia 0162 - 57 69 034

Hallenaufsicht
und Plätze Berning, Klaus 596 28 84
Erlenstr. + Thuy, Sascha 59 80 455
Volkmannstr.

Herausgeber BTS Neustadt, Erlenstr. 85 a, 28199 Bremen



Wir checken Ihre Versicherungen
Wir meinen, dass Sie bei einem Wechsel von mindestens drei 
Ver sicherungen – z. B. Ihrer Hausrat-, Haftpflicht- und Unfallver-
sicherung – zur HUK-COBURG mindestens 50 Euro im Jahr sparen.

Sollte die HUK-COBURG nicht günstiger sein, erhalten Sie einen 
50-Euro-Amazon.de-Gutschein – als Dankeschön, dass Sie 
verglichen haben.

Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf Sie!
Mehr Informationen und Teilnahmebedingungen finden Sie unter 
HUK.de/check

50 Euro sind
Ihnen sicher!

Kundendienstbüro
Dieter Ortmann

HUK.de/vm/dieter.ortmann

Mo. – Di. 9.00 –13.00Uhr
Mo. 14.00 –17.00Uhr
Do. 9.00 –13.00Uhr
Di., Do. 14.00 –18.00Uhr
Mi., Fr. 9.00 –14.00Uhr
sowie nach Vereinbarung

Buntentorsteinweg 10
28201 Bremen
Buntentor

dieter.ortmann@HUKvm.de
Tel. 0421 5229995
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